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David Billwiller

der am 3. Dezember 182g den «Schützengarten» um 23000 Gulden erworben

hatte, ist der Begründer der Ära Billwiller, die bis zum Tode seines Sohnes

Arnold am g. Januar ig28 beinahe 100 Jahre dauerte. Der Billwillersehe Geist,

geprägt durch diese beiden Unternehmernaturen mit ihren gesunden geschäftlichen

Grundsätzen, gepaart mit der Entschlossenheit und dem Mut zu stetigem

Fortschritt, ist geblieben und möge lebendig bleiben bei allen, die einst berufen sein

werden, den « Schützengarten» zu leiten.

Brauerei Schützengarten AG St.Jakob-Straße 37 St.Gallen

Schützengarten-Bier seit iyjg



Ernst Richi

Unsere Firma ist igß4 durch Ernst Richi sei. gegründet worden; er übernahm

damals das Geschäft an der Bahnhofstraße 4-40 von der Vorgängerfirma. Nach des

Gründers Ableben wurde die Unternehmung ab iggo von Frau A. Richi- Utiger

geführt und ging dann igj8 an den heutigen Alleinaktionär Hans Brunner,

Ingenieur, über. Der Betrieb hat sich in den letzten zehn Jahren außerordentlich

stark entwickelt und zählt heute im Hauptgeschäft in St.Gallen, in den Filialen im

Kanton und den Zweigniederlassungen in den Kantonen Appenzell, Graubünden,

Luzern, Schaffhausen und Zürich zusammen über ßjo Alitarbeiter.

Elektro-Sanitär AG Elektrische und sanitäre Installationen

Bahnhofstraße 4-4a St.Gallen



Nationalrat August Schirmer, Gründer und erster Präsident der Ostschweizerischen

Bürgschafts- und Treuhandgenossenschaft, welche im Jahre 1333 als

gewerbliche Selbsthilfe geschaffen wurde. Durch sein initiatives Bemühen im

Parlament und in der Öffentlichkeit um die Förderung der Hilfsmaßnahmen im

Gewerbe während der Krisen- und Kriegsjahre erwarb sich August Schirmer

hohe Anerkennung und große Verdienste.

OBTG Ostschweizerische Bürgschafts- und Treuhandgenossenschaft

RorSchacher Straße 63 gooo St. Gallen 3



Jakob Daniel Scheitlin

Anton Scheitlin, Knopfmacher, gründete Anno 1813 sein Geschäft an der Multergasse 10

und empfahl sich einer werten Kundschaft zur Anfertigung von Posamenten für Kleider,

Polstermöbel und Vorhänge. In den Jahren 1816/17 herrschte eine böse Hungersnot in der

Schweiz und in Deutschland. Da hatte der wackere Handwerksmeister gleich zu Anfang

schwere Zeiten, denn wer kaufte noch Schmuck an Kleider, wenn das Brot auf das Acht-

bis Zwölffache des normalen Preises stieg! Ein Stück Land war für Brot erhältlich. 1817

verdiente ein Handspinner in einer Woche nicht so viel, wie ein Pfund Brot kostete. Man

aß Gras, Heu, Baumrinden, gemahlene Knochen. Mit Gottvertrauen und Fleiß wurden die

trüben Zeiten durchgekämpft, und im Jahre 181g wagte Anton Scheitlin das Haus zu kaufen

für 7850 Gulden.

Die Inhaber derfolgenden Generationen heißen:

Anton Scheitlin-Ruosch 1815-1835 Bernhard Friderich-Müller 1888-1520

Jakob Daniel Scheitlin-Locher 1835-1865 Friderich & Wappler 1320-1537

Karl Scheitlin-Müller 1865-1882 Max Wappler-Friderich 1337-1564

Sophie Scheitlin-Müller 1882—1888 Wappler & Co. seit 1564

Im Wandel der Jahre wurden neue Artikel zugelegt, was die der Zeit entsprechende Mode

verlangte. Heute führt das Haus Stoffe, Konfektion, Strickwaren, Modewaren, Krawatten,

Handschuhe, Schneidereiartikel, Knöpfe. Wie zur Zeit der Gründung ist das Geschäft auch

heute noch ein Familienbetrieb, wobei sich alle, samt den 25 Mitarbeitern, Mühe geben, auf
der Höhe der Zeit zu bleiben und die heutige Kundschaft reell zu bedienen wie vor 150 Jahren.

Wappler & Co. Modespezialgeschäft Multergasse 10 St.Gallen
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